
Die Gymnasiale 
Oberstufe
INFORMATIONEN FÜR SCHÜLER UND ELTERN
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Was verändert sich?

NEUE MÖGLICHKEITEN

 Kurssystem – jeder wählt seine Fächer

 neue Fächer – nach eigenen Interessen 

 Stufen – keine Klasse mehr

 zentrale Termine für Klausuren

MEHR VERANTWORTUNG
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 eigene Verantwortung: Mitarbeit,
Abwesenheiten, Entschuldigungen,
Nacharbeit, HA

 iPad, Schließfach, Arbeitsräume,
Bücherausleihe

 Termine: Abgabefristen, Klausuren,
Veranstaltungen, Stundenplan

 Apps: Microsoft Teams, Untis
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Fachhochschulreife 
(schulischer Teil) 

Ausbildung, FSJ, 
Praktikum

Versetzung Zulassung



Zweite Fremdsprache

 Bis zum Abitur müssen zwei Fremdsprachen „abgeschlossen“ werden.

 „Abgeschlossen“ sind Fremdsprachen, die
 in der Sek. I mindestens 4 Jahre belegt wurden.

 in der Sek. I begonnen und bis zum Ende der EF belegt wurden.

 in der gesamten Oberstufe 4-stündig belegt wurden.

 Es zählt lediglich die Belegung - unabhängig von der Note. 

 Wer nur eine Naturwissenschaft belegt, muss eine zweite Fremdsprache in der gesamten 
Oberstufe belegen (sprachlicher Schwerpunkt).

4



Einführungsphase

 Anzahl der Wochenstunden: Im Durchschnitt beider Halbjahre 34 Wochenstunden

 Jedes Fach wird 3-stündig unterrichtet. 
(Ausnahmen: neue Fremdsprache 4-stündig, Vertiefungskurse 2-stündig) 

 Anzahl der Kurse:

 Die Wahl eines neuen Faches ist zum Halbjahr nicht möglich. (Ausnahme: Vertiefungskurs)

 Man hat einen sprachlichen oder naturwissenschaftlichen Schwerpunkt (2 Kurse).
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10 Grundkurse

- 11. Grundkurs (neue Fremdsprache)
- 11. Grundkurs + Vertiefungskurs
- 2 Vertiefungskurse
- 11. und 12. Grundkurs



Das Fächerangebot in der EF
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Vertiefungskurse

 2-stündige Halbjahreskurse

 Grundlagenbildung - insbesondere für Schülerinnen und Schüler:
 Gesamtschule G-Kurs
 Hauptschule
 Realschule 
 Note nicht besser als „ausreichend“

 Fächer: Deutsch, Englisch, Mathematik

 eigenständiges Lernen unter Anleitung eines Fachlehrers

 keine Benotung, sondern qualifizierende Bemerkung

 Wechsel zum Halbjahr möglich (wenn es vom Stundenplan passt)
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Klausurbelegung in der EF

 Klausurverpflichtung: Deutsch, Fremdsprachen, Mathematik (2 Klausuren pro Halbjahr)

 Klausurwahl (1 Klausur pro Halbjahr):
 Mindestens eine Gesellschaftswissenschaft (GE, EK, PA)

 Mindestens eine Naturwissenschaft (BI, CH, PH)

 Auf Wunsch können in den anderen Fächern auch Klausuren geschrieben werden (IF, ER).

 Die Klausurwahl gilt immer für ein Halbjahr.

 Man sollte in allen Fächern die Klausuren schreiben, die man später eventuell als Leistungskurs
belegen oder ins Abitur nehmen möchte.
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Qualifikationsphase

 Anzahl der Wochenstunden: Im Durchschnitt der vier Halbjahre 34 Wochenstunden

 Leistungskurse werden 5-stündig unterrichtet.
 Angebotene LKs sind in der Regel: D, E, M, GE, EK, ER, BI, PH, (IF)
 Der erste LK ist D, E, M, BI, PH

 Anzahl der Kurse:

 Keine Vertiefungskurse mehr

 Neue Fächer: Literaturkurs (Q1), Projektkurs (Q1), Sozialwissenschaften (Q2)
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- Projektkurs
- Projektkurs + 8. Grundkurs

2 Leistungskurse
7 Grundkurse



Mindestbelegungen und Abwahlen

PFLICHTBELEGUNGEN 
BIS ZUM ENDE DER Q2

 Deutsch
 eine Fremdsprache
 eine Gesellschafswissenschaft (nicht Religion)
 Mathematik
 eine Naturwissenschaft
 zweite Fremdsprache oder ein 
naturwissenschaftlich-technisches Fach
 Sport
 Sozialwissenschaften (nur in der Q2)

PFLICHTBELEGUNGEN MIT 
ABWAHLMÖGLICHKEITEN

 Kunst/Musik/Literatur
 Mindestens einen der drei Kurse mindestens in 

der Q1
 Geschichte

 Mindestens in der Q1
 Ev. Religion

 Mindestens bis zum Ende des 1. Halbjahres der 
Q2
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Klausurbelegung in der Q-Phase

 In schriftlich belegten Kursen werden zwei Klausuren pro Halbjahr geschrieben. 

 Klausurverpflichtung (weiter unten stehende Punkte können durch obere erfüllt werden):
1. Leistungskurse

2. Grundkurse, die potenziell als Abiturfach in Frage kommen

3. Deutsch

4. Mathematik

5. neu einsetzende Fremdsprachen

6. eine Fremdsprache

7. zweite Fremdsprache oder ein naturwissenschaftlich-technisches Fach
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Abitur

 Das Abitur wird in vier Fächern abgelegt:
 2 Leistungskurse

 1 Grundkurs schriftlich

 1 Grundkurs mündlich

 Es müssen alle drei Aufgabenfelder abgedeckt werden.
 Ev. Religion kann das zweite Aufgabenfeld abdecken. 

 Zwei der vier Abiturfächer müssen aus den Fächern 
Deutsch, Mathematik und einer Fremdsprache 
stammen.
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Abiturnote

Vier 
Abitur-

prüfungen

Halbjahres-
noten der Q1 

und Q2



Außerunterrichtliches Programm

 Kennenlern-Tage am Anfang der EF

 betriebliches Praktikum am Ende der EF

 Stufenfahrt in der Q1

 Buchenwald/Weimar – Fahrt in der Q2

 Exkursionen in den unterschiedlichen Kursen
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